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Gemeinde 
Gutenzell-Hürbel 

 
 
 
 
 

Bericht aus der letzten öffentlichen Sitzung des Ge meinderates 
vom 23.07.2018 
 
 
 
 
Bürgerfragestunde 
 
Aus der Bürgerschaft werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nicht-öffentlic hen Sitzung 
 
Bürgermeisterin Wieland gab folgende Beschlüsse aus der nicht-öffentlichen Sitzung des Gemein-
derates vom 16.07.2018 bekannt: 
 
�  Der Gemeinderat hat über die Verpachtung von gemeindeeigenen Grundstücken entschieden. 
 
�  Der Gemeinderat hat über den Verkaufspreis für den bislang noch im Gemeindebesitz befindli-

chen Bauplatz in der Unteren Platzgasse entschieden. Dieser soll so viel wie die Bauplätze im 
zweiten Bauabschnitt des Baugebietes Ziegelstädele kosten. Der vorhandene Schuppen ist 
vom neuen Eigentümer fachgerecht abzubrechen und zu entsorgen. 

 
�  Der Gemeinderat hat entschieden, dass zukünftig bei Veranstaltungen im Hürbler Gemeinde-

haus die Geschirrtücher vom Veranstalter selbst mitzubringen sind und nicht mehr von der Ge-
meinde bereitgestellt werden. 

 
�  Der Gemeinderat hat über die Verpachtung der Garage am Rathaus in Gutenzell entschieden. 

Diese wird zukünftig von der Freiwilligen Feuerwehr Gutenzell genutzt. 
 
 
 
Mobilfunk Information zur Standortsuche der Telekom  
 
Herr Käßler, Kommunalbeauftragter der „Deutschen Telekom Technik GmbH“, informierte das 
Gremium über die aktuelle Situation beim Mobilfunk-Netz. Zur Verbesserung der Versorgung unse-
rer Gemeinde mit Sprach- und Breitbanddiensten habe sich die Notwendigkeit für einen neuen 
Mobilfunksender ergeben. Als Standort für den neuen Sender werde das Feuerwehrgerätehaus in 
Gutenzell vorgeschlagen. Dort müsse ein zirka 20 Meter hoher Antennenträger errichtet werden. 
Damit sei eine sehr gute Versorgung des Kernortes gewährleistet. Die gesetzlichen Grenzwerte 
würden selbstverständlich eingehalten. Mit einer Fertigstellung ist zirka nach 1,5 Jahren nach Ver-
tragsabschluss zu rechnen.  
 
Der Gemeinderat hat einstimmig der Errichtung eines Mobilfunksenders beim Feuerwehgerä-
tehaus in Gutenzell zugestimmt, vorbehaltlich einer einvernehmlichen Einigung über die Höhe des 
Mietpreises.  
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Bausachen 
a) Neubau Wohnhaus mit Doppelgarage, Flst. 491 und 489/2, Zillishausen, Gemarkung Hür-

bel 
b) Neubau einer Terrassen-Überdachung, Flst. 2617, Feuchtmayerstraße, Gemarkung Gu-

tenzell 
c) Neubau Einfamilienhaus mit anschließender Doppel garage, Flst. 118/9, Edelbeurer Stra-

ße, Gemarkung Gutenzell 
 
Der Gemeinderat erteilte jeweils einstimmig das gemeindliche Einvernehmen.  
 
 
 
Aufstellungsbeschlüsse künftiger Bebauungspläne 
a) Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan „Brühl I II“ in Gutenzell 
b) Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan „Bei der  Schule“ in Hürbel 
c) Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan „Waldenä cker II“ in Hürbel 
 
Der Gemeinderat hat in einer früheren Sitzung bereits das Planungsbüro Sieber aus Lindau beauf-
tragt, mehrere Bebauungspläne in der Gemeinde zu planen. In Gutenzell solle das Baugebiet 
„Brühl III“ entstehen, in Hürbel die Baugebiete „Bei der Schule“ sowie „Waldenäcker II“. 
 
Der Gemeinderat hat nun jeweils einstimmig die entsprechenden Aufstellungsbeschlüsse gefasst. 
Es wird auf die gesonderten Bekanntmachungen in diesem Amtsblatt verwiesen.  
 
 
 
Auftragsvergabe für Honorarleistungen Vermessung 
a) Baugebiet „Brühl III“ in Gutenzell 
b) Baugebiet „Bei der Schule“ in Hürbel 
c) Baugebiet „Waldenäcker II“ in Hürbel 
 
Für die unter Tagesordnungspunkt 5 beschlossenen Bebauungspläne ist die Erstellung eines 
Grundlagenplanes erforderlich. Dieser ist Basis für die weiteren Planungen. Folgende Vermes-
sungsleistungen sind erforderlich: 
- Katasterplan 
- Topografische Aufnahme nach Lage und Höhe 
- EDV-Berechnung und Darstellung 
- Kanal- und Wasserleitungsverlauf, sonstige unterirdische Leitungen 
 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, den Auftrag für die Erstellung der Grundlagenpläne 
und der damit verbundenen Honorarleistungen für die Vermessung an das Ingenieurbüro Fass-
nacht aus Bad Wurzach zu vergeben. Die Brutto-Festpreispauschale für das Baugebiet „Brühl III“ 
beträgt 4.988,48 Euro, für das Baugebiet „Bei der Schule“ 4.771,90 Euro und für das Baugebiet 
„Waldenäcker II“ 4.010,30 Euro. 
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Auftragsvergabe für Baugrunderkundungen und Baugrun dbeurteilungen 
a) Baugebiet „Brühl III“ in Gutenzell 
b) Baugebiet „Bei der Schule“ in Hürbel 
c) Baugebiet „Waldenäcker II“ in Hürbel 
d) Neubau einer Wasserleitung vom Hochbehälter Heng stberg bis zur Ortslage Hürbel 
 
Bei den in der Gemeinde anstehenden Bauvorhaben ist im Vorfeld zwingend eine Baugrunderkun-
dung bzw. eine Baugrundbeurteilung vorzunehmen. Im erforderlichen Untersuchungsumfang für 
die Baggerschürfen, Rammsondierungen und Sickerversuche sind zudem enthalten 
- Allgemeine Vorbereitungsarbeiten 
- Bodenmechanische Laborversuche 
- Chemische Analysen 
- Geotechnische bzw. ingenieurgeologische Beratung 
 
a) Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, den Auftrag für die Baugrunderkundungen und 

Baugrundbeurteilungen für das Baugebiet „Brühl III“ mit einer Angebotssumme von 5.552,41 
Euro brutto an das Büro Dr. Ebel aus Bad Wurzach zu vergeben. 
Die Baggerarbeiten wurden an die Firma Romer aus Bollsberg zu den allgemein üblichen Ver-
rechnungssätzen (Kleinauftrag) vergeben. 

 
b) Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, den Auftrag für die Baugrunderkundungen und 

Baugrundbeurteilungen für das Baugebiet „Bei der Schule“ mit einer Angebotssumme von 
5.533,67 Euro brutto an das Büro Dr. Ebel aus Bad Wurzach zu vergeben. 
Die Baggerarbeiten wurden an die Firma Romer aus Bollsberg zu den allgemein üblichen Ver-
rechnungssätzen (Kleinauftrag) vergeben. 

 
c) Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, den Auftrag für die Baugrunderkundungen und 

Baugrundbeurteilungen für das Baugebiet „Waldenäcker II“ mit einer Angebotssumme von 
5.284,39 Euro brutto an das Büro Dr. Ebel aus Bad Wurzach zu vergeben. 
Die Baggerarbeiten wurden an die Firma Romer aus Bollsberg zu den allgemein üblichen Ver-
rechnungssätzen (Kleinauftrag) vergeben. 

 
d) Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, den Auftrag für die Baugrunderkundungen und 

Baugrundbeurteilungen für den Neubau einer Wasserleitung vom Hochbehälter Hengstberg bis 
zur Ortslage Hürbel an die Firma BauGrund Süd aus Bad Wurzach mit einer Angebotssumme 
von 5.082,49 Euro brutto zu vergeben.  

 
 
 
Verschiedenes 
 
� Aus der Mitte des Gemeinderates kam der Hinweis, am Weg zwischen dem Rotsteg und dem 

Kirchenweg die Brennnesseln zurückzuschneiden.  
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Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan "Brühl III"  
 
 
Der Gemeinderat�der Gemeinde�Gutenzell-Hürbel�hat in seiner öffentlichen Sitzung am 23.07.2018 
die Aufstellung des Bebauungsplanes "Brühl III"�(Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB)) beschlossen. Gemäß § 13b i.V.m. § 13a  Abs. 1 Satz 2 BauGB wird der Be-
bauungsplan "Brühl III" im sog. beschleunigten Verfahren aufgestellt.�Der räumliche Geltungsbe-
reich des Bebauungsplanes�wird aus dem beiliegenden Lageplan (maßstabslos) ersichtlich. Fol-
gende Grundstücke befinden sich innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches: Fl.-Nr. 317/1 so-
wie Fl.-Nr. 673 (Teilfläche), Gemeinde Gutenzell-Hürbel. 
 
Erfordernis und Ziele der Planung: 
-  Ausweisung von Wohnbauflächen zur Deckung des Wohnbedarfs 
-  Bereitstellung ausreichender Wohnbauflächen, um eine ausgewogene Bevölkerungszusam-

mensetzung auch mittel- bis langfristig zu gewährleisten 
 
Gemäß § 13b i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 
BauGB und einem Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 
BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von einer zusammen-
fassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen. 
�
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) ist nicht erforderlich.  
 
Im Rathaus der Gemeinde Gutenzell-Hürbel (Bürgerbüro) wird der Öffentlichkeit während der all-
gemeinen Öffnungszeiten Gelegenheit gegeben, sich gem. § 13b i.V.m. § 13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung zu un-
terrichten. 
 
Die allgemeinen Öffnungszeiten lauten wie folgt: 
�  Rathaus Gutenzell (Kirchberger Straße 8) 

Montag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

�  Rathaus Hürbel (Huggenlaubacher Weg 6/1) 
Dienstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

 
Es besteht bis zum 20.08.2018 die Gelegenheit zur frühzeitigen Äußerung. Weitere Informationen 
können von den Bürgern durch das Beiwohnen an den öffentlichen Gemeinderats-Sitzungen ein-
geholt werden. Im Rahmen der noch durchzuführenden öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB können Stellungnahmen zur Planung innerhalb der vorgeschriebenen Fristen abgegeben 
werden. Hierzu erfolgt jeweils noch eine gesonderte ortsübliche öffentliche Bekanntmachung. 
 
Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss hat keine direkte Auswirkung auf die Bebaubarkeit oder 
Nutzbarkeit von Grundstücken. Der räumliche Geltungsbereich kann sich im Verlauf des Aufstel-
lungsverfahrens ändern. 
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Voraussichtlicher Geltungsbereich für den Bebauungs plan „Brühl III“ 
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Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan "Bei der Sc hule"  
 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Gutenzell-Hürbel hat in seiner öffentlichen Sitzung am 23.07.2018 
die Aufstellung des Bebauungsplanes "Bei der Schule" (Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB)) beschlossen. Gemäß § 13b i.V.m. § 13a Abs. 1 Satz 2 BauGB wird der 
Bebauungsplan "Bei der Schule" im sog. beschleunigten Verfahren aufgestellt. Der räumliche Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes wird aus dem beiliegenden Lageplan (maßstabslos) ersicht-
lich. Er befindet sich am nördlichen Ortsausgang westlich der Schönebürger Straße. Folgende 
Grundstücke befinden sich innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches: Fl.-Nrn. 23 (Teilfläche), 
26, 31, 34 (Teilfläche), 35 und 51 (Teilfläche). 
 
Erfordernis und Ziele der Planung:  
-  Ausweisung von Wohnbauflächen zur Deckung des Wohnbedarfs unter Berücksichtigung not-

wendiger infrastruktureller Einrichtungen 
-  Bereitstellung ausreichender Wohnbauflächen, um eine ausgewogene Bevölkerungszusam-

mensetzung auch mittel- bis langfristig zu gewährleisten 
 
Gemäß § 13b i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 
BauGB und einem Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 
Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von einer zu-
sammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen.  
 
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) ist nicht erforderlich. 
 
Im Rathaus der Gemeinde Gutenzell-Hürbel (Bürgerbüro) wird der Öffentlichkeit während der all-
gemeinen Öffnungszeiten Gelegenheit gegeben, sich gem. § 13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB gem. § 13b 
i.V.m. § 13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen 
Auswirkungen der Planung zu unterrichten. 
 
Die allgemeinen Öffnungszeiten lauten wie folgt: 
�  Rathaus Gutenzell (Kirchberger Straße 8) 

Montag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

�  Rathaus Hürbel (Huggenlaubacher Weg 6/1) 
Dienstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

 
Es besteht bis zum 20.08.2018 die Gelegenheit zur frühzeitigen Äußerung. Weitere Informationen 
können von den Bürgern durch das Beiwohnen an den öffentlichen Gemeinderats-Sitzungen ein-
geholt werden. Im Rahmen der noch durchzuführenden öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB können Stellungnahmen zur Planung innerhalb der vorgeschriebenen Fristen abgegeben 
werden. Hierzu erfolgt jeweils noch eine gesonderte ortsübliche öffentliche Bekanntmachung. 
 
Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss hat keine direkte Auswirkung auf die Bebaubarkeit oder 
Nutzbarkeit von Grundstücken. Der räumliche Geltungsbereich kann sich im Verlauf des Aufstel-
lungsverfahrens ändern.  
 
Der Flächennutzungsplan im betroffenen Bereich wird im Rahmen einer Berichtigung im Sinne des 
§ 13b i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB angepasst. 
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Voraussichtlicher Geltungsbereich für den Bebauungs plan „Bei der Schule“ 
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Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan "Waldenäcke r II"  
 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Gutenzell-Hürbel hat in seiner öffentlichen Sitzung am 23.07.2018 
die Aufstellung des Bebauungsplanes "Waldenäcker II" (Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB)) beschlossen. Gemäß § 13b i.V.m. § 13a  Abs. 1 Satz 2 BauGB wird der 
Bebauungsplan "Waldenäcker II" im sog. beschleunigten Verfahren aufgestellt. Der räumliche Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes wird aus dem beiliegenden Lageplan (maßstabslos) ersicht-
lich. Folgende Grundstücke befinden sich innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches: Fl.-Nrn. 
218 sowie 176 (Teilfläche), Gemeinde Gutenzell-Hürbel. 
 
Erfordernis und Ziele der Planung: 
-  Ausweisung von Wohnbauflächen zur Deckung des Wohnbedarfs 
-  Bereitstellung ausreichender Wohnbauflächen, um eine ausgewogene Bevölkerungszusam-

mensetzung auch mittel- bis langfristig zu gewährleisten 
 
Gemäß § 13b i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 
BauGB und einem Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 
BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von einer zusammen-
fassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen. 
 
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) ist nicht erforderlich.  
 
Im Rathaus der Gemeinde Gutenzell-Hürbel (Bürgerbüro) wird der Öffentlichkeit während der all-
gemeinen Öffnungszeiten Gelegenheit gegeben, sich gem. § 13b i.V.m. § 13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung zu un-
terrichten. 
 
Die allgemeinen Öffnungszeiten lauten wie folgt: 
�  Rathaus Gutenzell (Kirchberger Straße 8) 

Montag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

�  Rathaus Hürbel (Huggenlaubacher Weg 6/1) 
Dienstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

 
Es besteht bis zum 20.08.2018 die Gelegenheit zur frühzeitigen Äußerung. Weitere Informationen 
können von den Bürgern durch das Beiwohnen an den öffentlichen Gemeinderats-Sitzungen ein-
geholt werden. Im Rahmen der noch durchzuführenden öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB können Stellungnahmen zur Planung innerhalb der vorgeschriebenen Fristen abgegeben 
werden. Hierzu erfolgt jeweils noch eine gesonderte ortsübliche öffentliche Bekanntmachung. 
 
Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss hat keine direkte Auswirkung auf die Bebaubarkeit oder 
Nutzbarkeit von Grundstücken. Der räumliche Geltungsbereich kann sich im Verlauf des Aufstel-
lungsverfahrens ändern. 
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Voraussichtlicher Geltungsbereich für den Bebauungs plan „Waldenäcker II“ 
 
 

 
 
 
 
 
 
 


